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Neues aus der Forschung
Nouvelles scientifiques

sie in vielen Milliarden Jahren, einer
unendlich fernen Zukunft, vielleicht, mit
unserer Nachbargalaxie Andromeda
verschmelzen wird.

H. Jost-Hediger

Lingeriz 89, CH-2540 Grenchen

Bibliographie
STScl -PR97-34, 21.10.1997

Fritz Egger

Materieströmungen vom Äquator
gegen die Pole auf der Oberfläche von Sternen

wurden schon 1925 von A. Eddington
postuliert. Sie werden als méridionale
Zirkulation bezeichnet und wurden
inzwischen auf der Sonne nachgewiesen.
Die gemessene Strömungsgeschwindigkeit

von 10-20 m/s ist allerdings klein im
Verhältnis zu jener der Turbulenz (1 km/
s) und der Sonnenrotation (2 km/s). P.M.

Giles, R.S. Bogart (Stanford University),
T.L. Duvall und PH. Scherrer (Goddard
Space Flight Center, Greenbelt) haben
die Tiefenabhängigkeit dieser Strömung
bis 26000 km unter der Sonnenoberfläche

(4% des Sonnenradius, 12% der Dik-
ke der Konvektionsschicht) untersucht
(NATURE, 6 November 1997). Mit dem
SOI/MDI (Solar Oszillations Investigati-
on/Michelson Doppler Imager) des im
Dezember 1995 gestarteten SOHO-
Satelliten und unter Anwendung helio-
seismischer Tomographie fanden sie,
dass die Strömungsgeschwindigkeit die-

Figur3: Die Andromedagalaxie auf dem Weg
zum Zusammenstoss mit unserer Galaxie

ser meridionalen Zirkulation bis in die
untersuchte Tiefe (26000 km) nahezu
konstant ist. Sie dürfte eine bedeutende
Rolle im elfjährigen Sonnenzyklus spielen,

indem sie magnetische Restfelder in
grössere heliographische Breiten
verfrachtet. Zum Massenausgleich muss die
Existenz einer noch tiefer liegenden
Gegenströmung angenommen werden.
Eine solche könnte auch erklären, warum

die Fleckenzone sich im Laufe des
Zyklus gegen den Äquator hin bewegt. Es
scheint, dass die Oberflächenströmung
im Aktivitätsmaximum langsamer ist als
im Minimum, wie dies einige Modelle für
das solare Magnetfeld erfordern.

Méridionale Zirkulation spielt allgemein

für das Verständnis der Rotation
von Sternen eine Rolle. An Sternmodellen

untersuchen z.B. A. Maeder und G.

Meynet am Observatoire de Genève den
Einfluss der horizontalen Turbulenz und
meridionalen Zirkulation auf die Rotation

massiver Sterne und auf die Durchmi¬

schung der Sternmaterie (REPORT Geneva

Observatory, October 1997). Auch an
verschiedenen deutschen Instituten wird
in dieser Richtung geforscht. (Vgl. «Wie
rotiert die Sonne in ihrem Innern?» ORION

271 [Dez. 1995], S. 302.)
SOHO ist eine Kooperation der

europäischen (ESA) und amerikanischen
(NASA) Raumfahrtbehörden. Der
Satellit führt eine langgestreckte
Ellipsenbahn um den Lagrangepunkt
zwischen Erde und Sonne in etwa 1.5
Millionen km von ersterer aus. An den
Experimenten auf dem SOHO sind auch
schweizerische Institute aktiv beteiligt,
so das Physikalische Institut der
Universität Bern (P. Bochsler und Mitarbeiter,

Teilchenzusammensetzung des
Sonnenwindes, vgl. «Ununterbrochene
Sonnenwindbeobachtung mit SOHO
CELIAS», ORION 273, April 1996) und
das Physikalisch-Meteorologische
Observatorium Davos (C. Fröhlich, Strahlung,

Oszillationen und Seismologie
der Sonne). Von SOHO wird insbesondere

Antwort auf Fragen nach der inneren

Zusammensetzung, dem Aufbau
der Sonne, den Sonnenneutrinos
erwartet.

Fritz Egger

Coteaux 1, CH-2034 Peseux
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